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GOTTESDIENSTZEITEN
Kath. Kirchengem. St. Jakobus,  Sa., 06.06., 16.00 Uhr Beichtgelegenheit, 
So., 07.06., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr Taizè-Gebet im 
Pfarrgarten von St. Jakobus, bei schlechtem Wetter in der Jakobuskirche, Di., 
09.06., 16.00 Uhr Marianische Betstunde mit Rosenkranzgebet, Mi., 10.06., Kein 
Rosenkranzgebet und keine Hl. Messe, Do., 11.06., Fronleichnam, 10.00 Uhr Hl. 
Messe auf dem Kirchplatz von St. Jakobus, So., 14.06., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 
Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 06.06., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit, 17.00 
Uhr Vorabendmesse, So., 07.06., 10.30 Uhr Hl. Messe, Di., 09.06., 18.30 Uhr Hl. 
Messe, Mi., 10.06., 19.00 Uhr Vorabendmesse zum Fronleichnamsfest, Do., 
11.06., Fronleichnam, 10.00 Uhr Hl. Messe auf dem Kirchplatz von St. Jakobus, 
Sa., 13.06., 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 14.06., 10.30 Uhr Hl. Messe    
Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, So., 07.06., 09.00 Uhr Hl. Messe, 
Do., 11.06., Fronleichnam, 10.00 Uhr Hl. Messe auf dem Kirchplatz von St. Jako-
bus, Fr., 12.06., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 14.06., 09.00 Uhr Hl Messe  
Kath. Kirchengemeinde St. Anna, So., 07.06., 10.00 Uhr Hl. Messe, Do., 
11.06., Fronleichnam, 10.00 Uhr Hl. Messe auf dem Kirchplatz von St. Jakobus  
Kath. Kirchengemeinde St. Antonius d. Einsiedler, Großenbach, Sa., 06.06., 18.30 
Uhr Vorabendmesse, Do. Fronleichnam, 11.06., 09.30 Uhr Hochamt, ohne Pro-
zession, So., 14.06., 09.30 Uhr Hochamt 
Kirchhasel, So. 07.06. 10.30 Uhr Amt 
Roßbach, So. 07.06. 10.30 Uhr Amt 
Ev. Kirchengemeinde Hünfeld, So., 07.06., 10.00 Gottesdienst – keine Anmel-
dung erforderlich 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, Sa., 06.06., 18 Uhr Hl. Messe, So., 07.06., 
10.15 Uhr Hl. Messe, Di., 09.06., 8 Uhr Hl. Messe, Do., 11.06., 10.15 Uhr Hl. Messe 
zu Fronleichnam am Friedhof Weißenborn, Autoteilnahme möglich, bei Regen 
in der Kirche 
Dammersbach, St. Valentinus, Mi., 10.06., 19 Uhr Hl. Messe 
Nüst, St. Vitus, So., 07.06., 8.45 Uhr Hl. Messe, Do., 11.06., 8.45 Uhr Hl. Messe 
Molzbach, St. Anna, Fr., 12.06., 19 Uhr Hl. Messe

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel 116 117, Pacelli-Allee 4 am Klinikum Fulda, Mo, Di und Do ab 19 Uhr, Mi ab 14 
Uhr, Wochenende Freitag ab 18 Uhr bis Montag um 7 Uhr. 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 06.06. – 12.06., Haune Apotheke, Haunetal 
 
Zusätzlicher Apotheken-Notdienst von 10 – 12.30 Uhr 
Sonntag, 07.06., Kegelspiel Apotheke, Hünfeld 
Donnerstag (Fronleichnam), 11.06., Marien Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
06.06 – 07.06., Großtierpraxis Dr. Jahn Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 919040, 
Kleintiere Dr. Kunz Hünfeld, Tel. 06652 9110130 (Samstag ab 19 Uhr bis Montag 6 
Uhr) 
11.06. (Fronleichnam), Großtierpraxis Dr. Jahn Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 
919040, Kleintiere Dr. Kunz Hünfeld, Tel. 06652 9110130 (Mittwoch 19 Uhr bis 
Freitag 6 Uhr)

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbens-
kranken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hün-
feld, Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 25 79 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 
Berater zum „Schutz von Wespen, Hummeln,  
Wildbienen und Hornissen“, Matthias Müller,  
Kaninchenweg 4, Hünfeld,    Tel. 72050  oder 0175 3522155 

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen 
Werks im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdge-
schoss), Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, 
Telefon (0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de.

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Montag: 8 bis 13 Uhr 
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr 
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 19 Uhr 
Freitag: 8 bis 13 Uhr 
Es besteht Maskenpflicht und es werden maximal 3 Personen gleichzeitig einge-
lassen. 
Terminvereinbarung für die ambulante Sprechstunde unter Telefon (06652) 180-
135. 
Für Besuche im Standesamt und im Friedhofsamt sind telefonische Terminver-
einbarungen erforderlich. 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
In der Stadtverwaltung im Museum Modern Art werden Besucher an der Pforte 
empfangen und können im Vorraum oder bei umfangreicheren Anliegen in ei-
nem Besprechungsraum in Kontakt mit den Sachbearbeitern kommen. Es be-
steht die Pflicht, einen  Mund- und Nasenschutz zu tragen.  
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
Montag: 15.30 bis 17.30 Uhr (vorübergehend)  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Anlieferung nur nach telefonischer Voranmeldung zu den Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung unter Telefon (06652) 180-165, Tobias Huf, (Mo-Mi 8-13 Uhr/14-
16 Uhr, Do 8-13 Uhr/14-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr) 
Geöffnet für Kleinmengen im Notbetrieb. Angesichts der Corona-Pandemie 
müssen Anlieferer einige Sicherheitsvorkehrungen beachten. Mund-Nasen-
schutz ist mitzubringen. Abfälle sollten nur dann gebracht werden, wenn es un-
bedingt notwendig ist. 
Entgegengenommen werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altmetal-
le, Leuchtstoffröhren, Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereitbarer 
Bauschutt, Erdaushub, Baustellenrestabfälle, Holz und Hausmüllmehrmengen

Museum Modern Art: 
Donnerstag 15 bis 18 Uhr 
Freitag bis Sonntag nach Vereinbarung unter Telefon 06652 180-148 oder E-Mail: 
museum-modern-art@huenfeld.de, 15 bis 18 Uhr 
Sicherheitsvorkehrungen vor Ort sind zu beachten. 
Virtueller Rundgang: www.museum-modern-art.de 
Weitere Infos auf museum-modern-art.de, auf Facebook und Instagram.  
Konrad-Zuse-Museum: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag 15 bis 17 Uhr 
Sicherheitsvorkehrungen vor Ort sind zu beachten.

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 

sowie in kleinen Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- und Ge-
werbebetrieben. 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen. Vor Ort sind besondere Sicherheitsvorkeh-
rungen zu beachten. 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag: 10 bis 15 Uhr 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zuständi-
gen Fachbereich, Telefon (0 66 52) 180-165, während der offiziellen 
Dienststunden erreichbar. 
Entgegengenommen werden organische Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und 
Baumschnittabfälle.

Der neue Vorstand (von links): Bruder Karl Thier, Bürgermeister Benjamin Tschesnok, Pater Superior Karl-Heinz Vogt, Vorsitzender Dr. Eberhard 
Fennel und Sparkassendirektor a.D. Peter Bock. 

HÜNFELD. Seit Juni bietet 
die Teilhabeberatung 
EUTB Fulda und Hersfeld-
Rotenburg wieder persön-
liche und mobile Beratun-
gen für sehbehinderte 
und blinde Menschen an. 
Die Beratungseinrichtung 
ist unter Telefon (0661) 
96090810, per E-Mail ful-
da@bsbh-teilhabebera-
tung.org oder per Post an 
Kothenbachweg 2, 36041 
Fulda, erreichbar. Die 
EUTB Fulda und Hersfeld-
Rotenburg berät über alle 
Fragen rund um die Teil-
habe, Rehabilitation und 
Inklusion für sehbehin-
derte Menschen. Ein be-
sonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf dem per-
sönlichen Budget, Leis-
tungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben, Angehöri-
genberatung, Assistenz, 
Pflegeversicherung sowie 
der Unterstützung bei An-
tragsstellung und Wider-
sprüchen. 

Für blinde 
Menschen

Vorsitzender Dr. Eberhard 
Fennel begrüßte die Mitglie-
der und freute sich, dass 
41.000 Euro an Stiftungser-
trägen des Jahres 2019 ausge-

schüttet werden können. 
Die Gewinn- und Verlus-
trechnung stellte Peter Bock, 
sachkundiges Mitglied für 
Vermögensfragen, vor.   

18.000 Euro gehen an die 
Missionsarbeit der Oblaten. 
Pater Superior Karl-Heinz 
Vogt erklärte, dass damit die 
Missionsarbeit in Haiti un-
terstützt werden soll. Die be-
stehende Schule der Oblaten 
in Haiti müsse um eine 
Grundschule erweitert wer-
den, sonst drohe deren 
Schließung. „Es ist ein drin-
gendes Projekt, damit die 
Schule für Kinder und Ju-
gendliche aus armen Ver-

hältnissen erhalten bleibt“, 
verdeutlichte Pater Vogt. Zu-
dem erhält das Hünfelder 
Kloster 18.000 Euro für die 
Unterstützung alter, kranker 
und hilfsbedürftiger Obla-
ten. 

2000 Euro gehen an die 
Aktion Hünfelder Sorgen-
kinder, 4000 Euro an das 
DRK-Kinderhaus in Hün-
feld, davon werden 2100 Eu-
ro für die Einrichtung eines 
Tobe-Raums und 1900 Euro 
für einen Elektro-Mini-Bus 
verwendet. Nachdem der 
bisherige Bürgermeister Ste-
fan Schwenk aus dem Vor-
stand der Drescher-Taubert-

Stiftung ausschied, wurde 
der neue Bürgermeister Ben-
jamin Tschesnok als dessen 
Nachfolger im Vorstand ge-
wählt.  

Die Drescher-Taubert-Stif-
tung geht auf das verstorbe-
ne Ehepaar Roswitha und 
Winfried Taubert aus Hün-
feld zurück. Auf Wunsch der 
Eheleute geht jährlich der 
größte Teil der Stiftungser-
träge an die Oblaten, davon 
sind wiederum mindestens 
50 Prozent für die Missions-
arbeit bestimmt. Ein weite-
rer Teil der Erträge geht an 
soziale Anliegen in der Stadt 
Hünfeld.  

HÜNFELD. Stolze 41.000 Eu-
ro hat der Vorstand der Hün-
felder Drescher-Taubert-Stif-
tung aus den Stiftungserträ-
gen des vergangenen Jahres 
als Spende an das Bonifati-
uskloster und soziale Projek-
te in Hünfeld beschlossen. 
Bei der Sitzung wurde der 
neue Bürgermeister Benja-
min Tschesnok in den Vor-
stand aufgenommen.

Vorstand der Drescher-Taubert-Stiftung tagte im Hünfelder Kloster
41.000 Euro für Oblaten und Projekte 

HÜNFELD. Die Natur holt 
sich den Aussichtspunkt 
Via Regia zurück. Klaffte 
noch vor wenigen Jahren 
dort mit der Erdaushubde-
ponie eine Wunde in der 
Landschaft, so ist der Hü-
gel, auf dem der Aussicht-
sturm Via Regia steht, mitt-
lerweile fast vollständig 
wieder bewachsen. Kaum 

ein Gast wird heute vermu-
ten, dass er auf einer ehe-
maligen Deponie spazie-
ren geht. Bei der Konzepti-
on dieses Aussichtspunk-
tes war der Hügel bewusst 
mit einem mageren Ge-
misch aus Kalkstein und 
Erde abgedeckt worden, 
damit sich die Natur die-
sen Landschaftsteil zu-

rückholt und er sich an die 
ausgedehnten Kalkmager-
rasenflächen des Wein-
bergs angleichen kann. 
Seit der Eröffnung des 
Turms im Frühjahr 2012 
hat die Natur langsam, 
aber beständig ganze Ar-
beit geleistet und sich den 
Hügel Stück für Stück zurü-
ckerobert. 

Natur holt sich den Aussichtspunkt zurück


